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Betreff 
 
Zustand der Bürgersteige im Lindenviertel 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1.) Die Verwaltung wird gebeten die Beschaffenheit der Bürgersteige im Lindenviertel 
(Husarenstraße, Theodor-Storm-Allee, Gottfried-Keller-Straße) zu überprüfen und 
nachzubessern.  
 

2.) Die Verwaltung wird gebeten, sich mit dem RWE in Verbindung zu setzen bezüglich 
des Versetzens eines Stromkastens auf dem Bürgersteig der Husarenstraße vor dem 
CBT-Wohnheim St. Monika. 

 
 
 
 
Problembeschreibung/Fragestellung: 
 
Wie uns insbesondere Anwohner der Husarenstraße mitteilen, ist die Beschaffenheit der 
Bürgersteige in den im Beschlussvorschlag genannten Straßen insbesondere für gehbehin-
derte Menschen sehr schlecht. Die Platten sind durch Wurzelwuchs teilweise angehoben, 
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die Bürgersteige uneben. Anwohner und Spaziergänger, die Gehhilfen wie Rollatoren oder 
Rollstühle nutzen, sehen sich teilweise gezwungen die Straße zu nutzen. Dies birgt unwei-
gerlich Unfallgefahren in sich.  
 
Der Bürgersteig an der Husarenstraße hat eine Breite von ca. 1,50 m. An einer Stelle wird 
der Bürgersteig jedoch durch einen Stromkasten verengt. Durch diese Engstelle ist die Be-
nutzung des Bürgersteiges für Rollstuhlfahrer nicht möglich. Auch hier bitten wir um Abhilfe, 
ggf. durch Versetzen des Stromkastens.  
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